
Dr. Michael
Braun ist seit
1. April neuer
G e s c h ä f t s -
führer des Tou-
r i s m u s v e r -
bandes Ost-
bayern. Vor-
her war der
3 5 - j ä h r i g e

Passauer sechs Jahre lang Projektleiter am
Centrum für marktorientierte Tourismus-
forschung der Universität Passau
(CenTouris). Dort war der Diplomkauf-
mann mit touristischen Projekten der
Marktforschung und Marketingberatung
in Ostbayern befasst – ideale Voraus-
setzungen also für seine neue Tätigkeit.
Braun arbeitete nach seinem BWL-

Studium an der Universität Passau zwei
Jahre lang in München bei einer Unter-
nehmensberatung, ehe ihn CenTouris-
Gründer Prof. Dr. Schmalen Anfang 2001
mit dem Angebot einer Promotion an die
Universität Passau zurückholte. Im März
2007 hat Braun seine Promotion mit einer
Dissertation zum Thema „Management-
informationssysteme als Instrument des
Destinationsmanagements – eine Fach-
konzeption für Ostbayern“ erfolgreich
abgeschlossen.

„Michael Braun war bei CenTouris fast
von Anfang an an Bord und hat sehr viel
zum erfolgreichen Aufbau des Instituts
beigetragen“, so Dr. Günther Hribek,
Geschäftsführer von CenTouris. „Die enge
und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit

dem Tourismusverband Ostbayern kön-
nen wir mit ihm als dessen Geschäfts-
führer sicherlich nahtlos fortführen.“

„Wir haben einen guten Mann für die
weitere Tourismusentwicklung in unserer
Region gefunden", so der Vorsitzende des
Tourismusverbandes Ostbayern, Regie-
rungspräsident Dr. Wolfgang Kunert aus
der Oberpfalz. "Michael Braun ist vielen
Partnern in der Region bereits gut be-
kannt und mit den Problemstellungen
und Herausforderungen in den einzelnen
Landschaftsgebieten und Arbeitsgemein-
schaften vertraut", so Kunert. Braun ist
Nachfolger von Georg Steiner, der nach
Linz wechselte.

Dr. Michael Braun ist neuer Geschäftsführer 
des Tourismusverbandes Ostbayern 
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Privatdozent Dr. Niklas Wagner ist
seit 1. April Inhaber des DekaBank-
Stiftungslehrstuhls für Betriebswirt-
schaftslehre mit Schwerpunkt Finanz-
controlling an der Universität Passau.
Er erhielt Ende März seine Ernen-
nungsurkunde von Universitätsrektor
Professor Dr. Walter Schweitzer.

Der 1969 in Kapstadt geborene Niklas
Wagner studierte von 1989 bis 1994
Betriebswirtschaftslehre an der Wirt-
schafts- und Sozialwissenschaftlichen
Fakultät der Universität Augsburg. Bis
1998 war er als Portfoliomanager im
Geschäftsbereich Treasury der Bayeri-
schen Vereinsbank AG in München
beschäftigt und externer Doktorand am
Institut für Statistik und mathematische
Wirtschaftstheorie der Universität Augs-
burg, wobei er sich mit dem Thema
„Tracking des Deutschen Aktienindexes“
beschäftigte. Darauf folgte ein zweijähri-
ges Forschungsstipendium der Deutschen
Forschungsgemeinschaft (DFG) mit Tätig-
keit als Post-Doc an der Haas School of
Business, U.C. Berkeley, und an der
Stanford Graduate School of Business.

Von 2000 bis 2002 war Dr. Wagner wis-
senschaftlicher Assistent am Lehrstuhl für

Finanzwirtschaft und Finanzdienstleis-
tungen der Technischen Universität
Dresden, ab Mai 2002 wissenschaftlicher
Assistent am neu gegründeten Lehrstuhl
für Finanzmanagement und Kapital-
märkte der Technischen Universität
München. Seine Venia Legendi für das
Fach Betriebswirtschaftslehre erwarb er
2004 an der Wirtschaftswissenschaft-
lichen Fakultät der TU München mit der
kumulativen Schrift „Modellierung und
Management finanzieller Risiken“. Von
2004 bis 2006 war er schließlich Ge-
schäftsführer des Centers for Entrepre-
neurial and Financial Studies der TU
München, ehe er im Oktober 2006 als
Verwaltungsprofessor an das Institut für
Banken und Finanzierung der Leibniz
Universität Hannover wechselte. Zum 1.
April nimmt er nun seine Tätigkeit als
Inhaber des Stiftungslehrstuhls für Be-
triebswirtschaftslehre mit Schwerpunkt
Finanzcontrolling an der Universität
Passau auf.

Neben verschiedenen Gastaufenthalten,
unter anderem in Cambridge und St.
Gallen, kann Dr. Wagner auch auf die
Auszeichnung „Best Paper Award für
bemerkenswerte internationale Publika-
tionen 2005“ des Verbands der Hoch-

schullehrer für Betriebswirtschaft verwei-
sen. Seine Schwerpunkte in der Lehre lie-
gen in der Finanzwirtschaft, in der Finanz-
analyse und -bewertung, dem Bankma-
nagement, in Finanzdienstleistungen und
Kapitalmärkten. Forschungsinteressen
liegen in der Finanzierung und den
Kapitalmärkten, der empirischen Kapital-
marktforschung, dem Asset Manage-
ment, dem quantitativem Bank- und
Risikomanagement sowie in Derivaten
und im Financial Engineering.

Die Einrichtung dieses Stiftungslehrstuhls
ist für die Wirtschaftswissenschaftliche
Fakultät der Universität Passau ein außer-
ordentlicher Gewinn: Schließlich hat die
Universität in ihren Strukturüberlegungen
für die Wirtschaftswissenschaftliche Fakul-
tät „Accounting, Finance and Taxation“
als Schwerpunkte definiert. Nach Ablauf
der Förderdauer durch die DekaBank
(fünf Jahre) wird die Universität den
Lehrstuhl dann aus eigenen Mitteln wei-
terfinanzieren.

Die DekaBank, zentraler Asset Manager
der Sparkassen-Finanzgruppe, komplet-
tiert mit der Einrichtung des Stiftungs-
lehrstuhls für Betriebswirtschaftslehre
mit Schwerpunkt Finanzcontrolling an der
Universität Passau ihr Engagement in der
Wissenschaftsförderung. Vor der Stiftung
in Passau ermöglichte die Bank die
Errichtung von zwei weiteren Lehrstühlen
in Bamberg und Frankfurt. „Für uns ist die
Förderung an der Universität Passau, die
über einen hervorragenden Ruf verfügt,
nicht nur ein reines Förderinvestment,
sondern wir haben als Arbeitgeber in den
vergangenen Jahren sehr gute Erfah-
rungen mit den Absolventen gerade die-
ser Hochschule gemacht“, so Dr. h. c. Fritz
Oelrich, Finanzvorstand der DekaBank.
Sparkassendirektor Eckhard Helber,
Vorstandsmitglied der Sparkasse Passau,
freute sich anlässlich der Übergabe der
Ernennungsurkunde an Priv.-Doz. Dr.
Wagner über das besondere Engagement
der DekaBank und versprach: „Gemein-
sam mit unserer Deka werden wir gerade
mit diesem Lehrstuhl, seinem Professor
und den Studenten künftig sehr gut
zusammenarbeiten.“

„Vertrauen ist gut – Controlling besser“: Prof. Dr. Niklas Wagner 
ist Inhaber des DekaBank-Stiftungslehrstuhls für Finanzcontrolling

Der Passauer Sparkassendirektor Eckhard Helber (von links), der Leiter der Internen Kommunikation
der DekaBank Johannes Behrens-Türk, der Dekan der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät Prof.
Rolf Bühner, Prof. Niklas Wagner und Uni-Rektor Prof. Walter Schweitzer bei der Ernennung des
neuen Lehrstuhlinhabers.

Ihr Ansprechpartner in Passau:
Markus Resch
Telefon: 0851 5302-186
E-Mail: markus.resch@by.aok.de

Anzeige


